
Turner      News
Skiweekend auf der 

Metschalp, Februar

Das diesjährige Skiweekend führte uns in die 
Lenk im Obersimmental, genauer gesagt in die 

„Snow Beach Lodge“ auf der Metschalp. Nach 
kurzem Einchecken in unserer Unterkunft ging 
es schnurstracks an den Sessellift in unmittel-
barer Nähe. Trotz sonnigem bis stürmischem 
Wetter und relativ warmen Temperaturen, wa-
ren die Skipisten in einem sehr guten Zustand.
Traditionell, wie jedes Jahr, verloren wir be-
reits während der ersten Abfahrt zwei unserer 
Kollegen, obwohl die Zielkoordinaten klar de-
finiert wurden. Dank dem „Whatsup-Grup-
pen-Chat“ blieben wir jedoch in ständigem 
Kontakt und fanden aufs Mittagessen wieder 
zueinander. Gestärkt und ausgeruht (und 
diesmal sogar vollzählig) erkundeten wir noch 
weitere Skipisten, bis plötzlich das Gerücht die 
Runde machte, dass die Bahnen wegen dem 
stürmischen Wetter umgehend abgestellt 
werden müssen. Nur dank unserem aufmerk-
samen Präsi konnten wir rechtzeitig reagieren 
und fanden in einer verglasten Après-Skibar 
Unterschlupf. Ob die Bahnen wirklich abge-
stellt wurden oder nicht, wissen wir bis heute 
nicht…
Nach dem Nachtessen genossen wir ein super 
Abendprogramm in unserer Unterkunft, mit 
einer Liveband - bis tief in die Nacht hinein.
Aufgrund des schlechten Wetters am Sonn-
tagmorgen entschlossen wir uns, auf das Ski-
fahren zu verzichten und machten uns frühzei-
tig auf den Heimweg.

Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern für 
das tolle Wochenende. Übrigens ist das Datum 
für das nächste Skiweekend bereits definiert. 
Reserviert euch schon einmal den 24. und 25. 
Januar 2014!

Tobias Tschumi

Sport und Erholung in 

Riggisberg, April 

Bis zum Turnfest in Messen dauert es bekannt-
lich nicht mehr lange und so war im April die 
Zeit reif, das bereits Erlernte in der Gymnastik 
und beim Fachtest zu festigen und sich die feh-
lenden Abläufe noch endgültig anzueignen. 
Die beste Gelegenheit dafür bietet uns jeweils 
das alljährlich in Riggisberg stattfindende Trai-
ningsweekend. Viele der mitgereisten, jungen 
Turnerinnen und Turner waren zum ersten Mal 
dabei.

Samstags hatten wir Glück mit dem Wet-
ter. Am Morgen konnten die Leichtathleten 
draussen Weitsprung und Schleuderball üben, 
während in der Halle die Gymnastik Kleinfeld 
einstudiert wurde.
Am Nachmittag wurden unter anderem die 
Anlagen für die Fachtestdisziplinen „Goba-
ball“, „Beachball“ und „Rugbyball“ auf dem 
Rasen wettkampfmässig abgesteckt und in 
jenen Gruppenzusammenstellungen trainiert, 
wie sie auch für das kommende Turnfest vor-
gesehen sind. Am darauffolgenden Tag war 
uns der Wettergott allerdings schlechter ge-
stimmt und wir mussten das gesamte Training 
in die grossen Turnhallen verlegen.

Die Turnerinnen und Turner des TVH schätzen 
an Riggisberg nicht nur die guten Sportanla-
gen, sondern offenbar auch die Ruhe, welche 
die etwas abgelegene Ortschaft bietet. So 
nutzten einige die Gelegenheit, in den Pau-
sen wieder einmal ein gutes Buch zu lesen 
oder sich intensiv mit einem Kreuzworträtsel 
zu beschäftigen. 
Sehr geschätzt wurden auch die Köstlichkei-
ten, welche unsere Küchenmannschaft, be-
stehend aus Sven und Aebi für uns zuberei-
teten. Es ist unglaublich, welchen Aufwand 
sie jeweils treiben, damit wir gut versorgt sind. 
Dafür möchte ich mich im Namen aller Teilneh-
menden ganz herzlich bedanken.

Trotz zwei Tagen intensiven Trainings mussten 
wir zum Glück keine gravierenden Verletzun-
gen hinnehmen – da gab es nur jemanden, 
der sich über Muskelkater beklagte - vor lauter 
Lachen am Vorabend.

Martin Hafen

Wanderung Männerriege 

Hopperschte, April

„Buechibärg mir chöme“

An Traditionen fehlt es der Männerriege 
Hubersdorf wahrlich nicht – eine davon ist 
die Jurawanderung die bereits seit über 30 

Jahren stattfindet. Deshalb erstaunt es nicht, 
dass die Einladung dazu wiederum grossen 
Anklang fand.

Das Besondere an der Wanderung ist, dass 
sie immer ins Blaue führt. Der Jura und die 
angrenzenden Regionen bieten, trotz lang-
jähriger Tradition, noch immer unbekannte 
Fleckchen die es zu entdecken gilt. Entspre-
chend haben die Organisatoren auch dieses 
Jahr streng geheim gehalten, wohin die Reise 
führt.

Punkt 8 Uhr ging es mit dem Postauto los 
Richtung Buechibärg – genau genommen 
zum Schloss Buchegg. Leider hatte Petrus an 
diesem Tag nicht viel Sonnenschein auf dem 
Programm, deshalb nahmen wir den ersten 
Streckenteil mit bedecktem Himmel unter 
die Füsse. Die rund einstündige Wanderung 
führte uns über Felder, Wald und Wiesen 
nach Aetikofen. 

Dort wurden wir von froh gelaunten Gastge-
bern erwartet – Werner und Edith Isch ver-
wöhnten uns auf ihrem Erlebnishof mit einem 
reichhaltigen „Zmorgebrunch“. Der Erleb-
nishof von Werner Isch – übrigens selbst ein 
aktiver Männerturner – bietet nebst kulinari-
schen Leckerbissen auch andere Attraktionen. 
Frisch gestärkt teilten wir uns in 5 Gruppen 
auf und bestritten eine Bauernhofolympiade. 
Dabei mussten wir uns in den unterschied-
lichsten Disziplinen messen. Begonnen beim 
Hockeyzielschuss, gefolgt vom Bogenschie-
ssen, über Dart, Platzgen und Melken, war 
die letzte Herausforderung, das Gewicht des 
Maultiers und dessen Compagnon zu schät-
zen. Gar nicht so einfach – das ging zum Teil 
gehörig daneben! Egal - der Einsatz und der 
Spassfaktor waren gross und entsprechend 
gespannt waren wir auf die Rangierung. Und 
für wahr – der Sprung aufs Siegertreppchen 
wurde mit hofeigenen Spezialitäten wie 
Rauchwurst, Honig und „Rahmkäsli“ belohnt.

Und weiter ging es: Der mittlere Wander-
abschnitt führte uns nach Tscheppach. 
Begleitet von Sonnenschein erreichten wir 
bei schon fast sommerlichen Temperaturen 
unseren Nussgipfelhalt. Kurzum führte uns 
die dritte Etappe unserer Wanderung durch 
das idyllische „Mülibachtäli“ nach Buchegg 
zurück und somit schloss sich unsere Rund-
wanderung. Nach dem Abstieg kehrten wir 
im  Restaurant Bad Kyburg ein und wurden 
bei einem „Zvieri“ mit Käse und Wurst und 
einem kühlen Bier belohnt. 

Doch wo es runter geht, geht’s auch wieder 
rauf – und so machten wir uns auf zur letzten 
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Ivan Steiner
Marco Steiner
Karl Sutter
Sutter und Flück AG
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T.F.T. Team für Werbung und Gestaltung
Lotti Tschumi
Viktor Wyss AG
Wyss Engineering
Manfred Wyss
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Metzgerei, Luterbach
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Brigitte Moser, Hubersdorf
Hubersdorf
Solothurn
Personentransport, Flumenthal
Hans Zuber, Derendingen
Getränkehandel, Horriwil
Tankrevisionen, Flumenthal
Hubersdorf
Bauunternehmen, Hubersdorf
Bauunternehmen, Solothurn
Dipl. Malermeister, Günsberg
Elektro-Technisches Büro, Flumenthal
Niederwil
Geschäftsstelle Flumenthal
Fam. Zuber, Hubersdorf
Paul Flück und Karin Sommer, Luterbach
Günsberg
Hubersdorf
Beat Karlen, Riedholz
Bauunternehmung, Flumenthal
Schreinerei, Flumenthal
Architekturbüro, Hubersdorf
Baukeramik, Hubersdorf
Marco Sutter, Hubersdorf
Theo Fluri, Hubersdorf
Nähatelier, Flumenthal
Gipsergeschäft, Flumenthal
Peter Wyss, Solothurn
Agency for Chemical Fibres, Hubersdorf
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Etappe. In Lohn, im Restaurant Neuhüsli von 
Dorli Biberstein und Jürg Christen kehrten 
wird ein. Kaum angekommen, setzte auch 
schon der angekündigte Regen ein. Doch der 
konnte uns nichts mehr anhaben, wir waren 
im Trockenen und für den weiteren Verlauf 
wettertechnisch unabhängig. Das einzige was 
noch auf uns wartete, war das Nachtessen. 
Gemütlich liessen wir diesen erlebnisreichen 
Tag bis spät in die Nacht bei altbekannten 
Turnerliedern ausklingen. 

Müde aber zufrieden wurden wir von 
unserem Postautochauffeur abgeholt und 
wohlbehalten nach Hause zurückgebracht. 
Wiederum ging ein erlebnisreicher Tag zu 
Ende, der noch lange in guter Erinnerung 
bleibt.

Ein herzlicher Dank gebührt den Jubilaren 
unter der Leitung der Feier-Brother's sowie 
unserem "Postautodisponent" Jöggu, die uns 
diesen Tag ermöglicht haben. 

Markus Oehen

Unihockey SOTV Kantonal-

final, Ende März in Bellach

Drei Kantonalmeister-Titel!!!  

Dass unsere Kids Unihockey lieben, das wis-
sen wir schon lange. Dass ihr Einsatz für diese 
Sportart unermüdlich ist, das ist auch schon 
bekannt. So haben wir diesen Winter wieder-
um viel Zeit für die Trainings eingesetzt.

Insgesamt 5 Teams der Jugi Hubersdorf haben 
sich im November 2013 für den Kantonalfinal 
2014 qualifiziert. Bereits dies war ein grosser 
Erfolg. 

Gut vorbereitet ging es am Samstag für die 
zwei Mädchenteams in Bellach an den Start. 
Beide Teams zeigten hervorragende Leistun-
gen. Den gegnerischen Teams verlangte man 
alles ab. Schon bald zeichnete sich ab, dass 
sich das gute Training gelohnt hat. Beide 
Mädchenteams erreichten die Finalspiele und 
konnten diese auch für sich entscheiden! Zwei 
Kantonalmeistertitel für unsere Girls. Herzli-
chen Glückwunsch zu diesen tollen Leistun-
gen!

Am Sonntag standen die Spiele der Jungs auf 
dem Programm. Die drei Teams mussten sich 
sehr starken Gegnern stellen. Dies war ein 
grosser Kampf aber er lohnte sich. Alle Jungs 
lieferten tolle Leistungen ab.

Die Jungs im mittleren Alter holen sich har-
tumkämpft den Kantonalmeistertitel. Die 

„grossen Jungs“ eroberten sich einen Po-
destplatz und die „kleinen Jungs“ mussten 
sich schlussendlich etwas geschlagen geben. 
Alle Resultate basieren auf einer grandiosen 
Leistung jedes einzelnen – Herzlichen Glück-
wünsch an Euch alle.

Die Resultate im Überblick:

Mädchen B (2001-2003) - 1. Rang, Kantonal-
meister-Titel

Mädchen A (1998-2000) - 1. Rang, Kantonal-
meister-Titel

Knaben C (2004 und jünger) - Gute Rangie-
rung

Knaben B (2001-2003) - 1. Rang, Kantonal-
meister-Titel

Knaben A (1998-2000) - 3. Rang, Bronzeme-
daille

Einmal mehr konnte die Jugend Hubersdorf 
die beste Bilanz aller Vereine vorweisen. Im-
mer noch sind wir für unsere Gegner eine He-
rausforderung. Wir arbeiten daran, dass dies 
auch zukünftig so bleiben wird.

Herzlichen Dank an alle Leiter, welche viel 
Arbeit und Zusatzaufwand für diese Erfolge 
betreiben.

Ruth Stampfli

UBS KIDS CUP, 1. Mai

Am 1. Mai 2014 besuchte unsere LA-Gruppe 
den UBS Kids Cup in Biberist. Es wurden sehr 
gute Leistungen seitens der Hopperster-Kids 
erbracht. Sie konnten sich alle über gute Plat-
zierungen freuen. In zwei Kategorien reichte 
es sogar aufs Podest.

1. Platz Kat. 15-jährig: Matthias Reinmann

3. Platz Kat. 13-jährig: Jonathan Kaufmann

Ihnen und allen teilnehmenden Kids herzli-
chen Glückwunsch zu den guten Leistungen.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Leiterteam 
der LA-Gruppe, welches jeweils eine intensive 
Vorbereitung betreibt und diesen Nachmittag 
wiederum für die Kids zur Verfügung gestellt 
hat.

Ruth Stampfli

Jugendriege-Spieltag in 

Recherswil, 18. Mai

Fünf Podestplätze und viele gute Spieler-
fahrungen reicher

Am Jugendriege-Spieltag in Recherswil hat die 
Jugendriege sehr gute Leistungen gezeigt und 
konnte folgende Ränge erreichen:

Knaben Oberstufe (98-01)       -   1. Rang
Mädchen Oberstufe (98-01)    -   3. Rang
Mixed Mittelstufe (02-04)        -   2. Rang
Mädchen Mittelstufe (02-04)   -   1. & 7. Rang 
Mixed Unterstufe (05 und j.)    -   1. Rang
Mädchen Unterstufe mit Recherswil 
(05 und j.)                                   -   5. Rang

Die fünf Teams auf dem Podest qualifizierten 
sich gleichzeitig für den Kantonalfinal im Sep-
tember.

Ein ausführlicherer Bericht über den Spieltag 
befindet sich auf unserer Website.

Ruth Stampfli


